
Hier habt ihr zwei Projekte in einem

Das Hauptziel war es ein Tisch-oder Altartuch für den Kindergottesdienst herzustellen.

Es sollten sowohl kleine als auch größere Kinder daran beteiligt werden und Spaß haben.
Ab ca. 5 Jahre geeignet.

Bei der Wahl von einfacheren Motiven oder von Handabdrücken,  können sich auch die noch
Kleineren beteiligen.

Zu erst werden Stempel gefertigt.
Ich habe in der Anleitung eine Schablone vorgegeben aber es können natürlich auch allerhand

andere Motive genutz werden. Die Form sollte relativ schlicht und auf keinen Fall zu filigran sein.

Für kleinere Kinder kann eine durchaus noch vereinfachtere Fischform-oder was auch immer-
genommen werden, so dass auch diese mit ausschneiden können.

Das dickere Moosgummi ( 3mm) hat sich beim Stempeln mit Textilmalfarbe als geeigneter
erwiesen. Das dünnere lässt sich wiederum leichter schneiden.

Für das Tuch sind helle Baumwollstoffe am sinnvollsten  und Baumwollnessel am
kostengünstigsten

(gibt es bei Ikea für 2,50 €/Meter)
 

Der Stoff sollte auf alle Fälle trocken,ohne Weichspühler vorgewaschen und gebügelt sein.

Mit den gebastelten Stempeln lassen sich auch beliebige Textilgegenstände und natürlich auch
Papier bedrucken.

Sie lassen sich problemlos unter fließendem Wasser reinigen.

Abbildung 1: Option für die Kleinen



Projekt:
Altartuch oder Tischdecke für den Kindergottesdienst

1. Stempel aus Moosgummi zum Bedrucken des Tuches  

Ihr benötigt für den /die Stempel:

� Moosgummi 3 mm dick die Farbe ist egal
� Schere  oder Cuttermesser
� Stift 
� Alleskleber
� Holzrestchen/Klötzchen

Druckt die Schablone aus oder fertigt euch selber eine an.
Je einfacher die Form desto geeigneter ist das Projekt für Junge Kinder.

Natürlich könnt ihr mit jedem beliebigem Motiv jede Art von Stempel anfertigen

Schablone ausschneiden und auf das Moosgummi übertragen



Einfache Motive mit der Schere ,filigranere mit dem Cutter ausschneiden.
Mit einer sehr spitzen Schere oder einem Cutter lassen sich Details wie hier Auge und Mund

schneiden. Diese Details können aber auch weggelassen werden

Klebt das ausgeschnittene Motiv Spiegelverkehrt auf eine Moosgummiunterlage.

Die Stempelmotive müssen IMMER SPIEGELVERKEHRT auf ihre Unterlage geklebt werden
damit sie beim drucken „richtig“ herum erscheinen.



Der Untergrund kann ruhig die gleiche Farbe haben .Ich habe hier nur zur besseren
Veranschaulichung eine andere Farbe gewählt.

Das ganze klebt ihr nun zur besseren Handhabung, auf ein Holzklötzchen. Aus einer
Heimwerkerrestekiste .

Fertig ist euer Stempel.



2.  Tuch gestalten  

Ihr benötigt:

� ein Baumwollstofftuch (Nessel ist hier sehr preiswert) Vorgewaschen und gebügelt
� Stoffschere
� Stoffmalfarbe 
� Schwämchen 
� Unterteller
� Euren Stempel

Eine Mutter mit Nähmaschine,die Euch Euer Tuch säumt 
oder
Ihr franst die Ränder  Faden um Faden aus und schneidet die Fransen gerade

Legt Euer Tuch auf eine feste glatte Unterlage.Gebt etwas Farbe in den dafür vorgesehenen
Unterteller

Mit dem Schwämchen tragt ihr vorsichtig und nicht zu üppig die Stoffmalfarbe auf den Stempel
auf.

Drückt den Stempel fest auf das Tuch.
Am besten markiert ihr zuvor an welchen Stellen gedruckt werden soll,das vermeidet unschönes
verwackeln. Ewt. macht ihr erst ein paar Probedrucke

Trocknen lassen und zum fixieren der Farbe, heiß bügeln.

Natürlich könnt ihr Eure Motive nach Lust und Laune platzieren auch die Wahl der Farbe bleibt
dabei ganz Euch überlassen (Farben des Kirchnejahres?)



Ein Probeteil:

Und selbstverständlich lassen sich allerlei andere Textilien- bevorzugt aus Baumwolle-mit Euren
selbst angefertigten Stempeln bedrucken.

Bei Taschen, Kissen ,T-Shirts solltet ihr darauf achten, daß zwischen den 2
Stofflagen ein Trennpapier liegt, damit die Farbe nicht ungewollt durchdrückt!




